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Erſcheint täglich außer den Sonn und Feiertagen
Stadt Abonnement 35 Pfg Außen Abonnement 50 Pfg
p Mon durch die Poſt Mk 1,15 p Quart Jnſertions
preis p 5geſp Petitzeile 15 Pfg ausw Anzeigen 20 Pfg
Bei größeren Jnſeraten u Wiederholungen hoher Rabatt
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S Unentgeltlich
bis zum Ende dieſes Monats

erhalten Diejenigen den General Anzeiger welche auf
denſelben für den Monat September zu abonniren
wünſchen

Der General Anzeiger koſtet in Halle und Gie
dichenſtein monatlich 30 Pfennig und 5 Pfennig
Trägergebühr in den umliegenden Ortſchaften
50 Pfennig pro Monat frei ins Haus

Trotz des billigen Abonnementspreiſes iſt der Jnhalt
des General Anzeiger von großer Reichhaltigkeit
und Vielſeitigkeit Das Blatt erſcheint täglich außer
Sonntags und unterrichtet ſeine Leſer auf das Schnellſte
über alle Tagesereigniſſe Eine Poſtkarte an die Haupt
Expedition Gr Ulrichſtraße 36 gerichtet genügt um die Zu
ſendung des Blattes zu veranlaſſen

Sämmtlichen Abonnenten wird gegen Vorzeigung
der Monatsquittung die Einrückung einer Anzeige bis
zu 4 Zeilen koſtenlos gewährt

2Bonlanger s Pariſer Wahlliſte
Paris 27 Auguſt

Boulanger hat heute die Liſte derjenigen Kandidaten veröffent
licht welche er für die Pariſer Wahlkreiſe aufſtellt Er ſchickte ihr
eine Proklamation an die Wähler des Seine Departements vor
aus die uns zeigt daß er trotz aller ſeiner Unfälle noch nicht auf
den Mund gefallen iſt

Der Wahlaufruf lautet
Wähler Wir legen Euch die Namen der Kandidaten vor die

für die Sache der nationalen Republik den Kampf in den verſchiedenen
Wahlkreiſen des Seinedepartements aufnehmen werden Jndem wir
ſie Euch zur Wahl bezeichnen haben wir uns über alle Perſonal
fragen ſtellen und uns einzig durch die Jdeen der Eintracht der Einig
keit und der Disziplin die uns den Sieg ſichern werden leiten laſſen

müſſen 7 JJhr habt ſchon am 27 Januar Eure Willensmeinung kund
gegeben und werdet Euch daher nicht in Eurem Urtheil beirren laſſen
Heute ſo wie damals und vielleicht noch dringender wünſcht Jhr die
Verfaſſungsdurchſicht das Ende einer Regierung welche die Republik
blosſtellt und das Vaterland zugrunde richtet und die Aufhebung eines
ehrenloſen Senats Die Kammer zu deren Wahl ihr berufen werdet
wird weder eine mit Ausarbeitung der Geſetze betraute noch eine kon
ſtituirende Verſammlung ſein ihre einzige Aufgabe wird darin beſtehen

einem Willkürregiment zum Trotze durch das allgemeine Stimmrecht
eine konſtituirende Verſammlung zu ernennen Dieſer Auftrag iſt ein
fach erfordert aber Patriotismus und Entſchloſſenheit Die Kan
didaten deren Namen Jhr weiter unten findet nehmen ihn an und
ſind entſchloſſen ihn auszuführen Daher keine Spaltungen und keine
Meinungsverſchiedenheiten Trotz der Drohungen und Gewaltthätig
keiten einer verlorenen Regierung ſind auf unſerer Seite alle Anhänger
einer Reviſion für die Republik und auf Seiten unſerer Gegner alle
die mehr oder weniger Feinde der Verfaſſungsdurchſicht ſind Bleibt
einig bleibt disziplinirt das ſind die nothwendigen Bedingungen des
Erfolgs dann wird nichts Eurem Machtgebote widerſtehen Es lebe
die Republik Es lebe die Verfaſſungsdurchſicht

General Boulanger
Präſident des republikaniſchen Nationalkomitees

Der Enxgeneral ſchreibt der Wählerſchaft ihre Wahlen und
zeichnet ihr ein Programm vor als ſäße er ſelbſt nicht in der
Verbannung als wäre er nicht wegen ehrenrühriger Handlungen
zum Zuchthaus verurtheilt und aus der Ehrenlegion geſtrichen
Man muß geſtehen An Unverſchämtheit fehlt s im nicht

Die Liſte ſelbſt iſt der Betrachtung werth Man findet da den
ganzen Generalſtab des politiſirenden Generals beiſammen Roche
fort Naquet Laguerre Laur Laiſant Vergoin de Menorval
Thieſſe Chevillon Michelin Lengle und Andere die aus den
Operationen des ſogenannten National Komitees ſchon bekannt ſind
Andrieux der frühere Polizeipräfekt findet daſelbſt ſeine Stelle
neben Sozialdemokraten wie Plantean und blanquiſtiſchen Revolu
tionären wie E Roche und Granger Eine Anzahl von Beamten
und Offizieren die wegen politiſcher Umtriebe abgeſetzt worden ſind
und allerlei Geſchmeiß der Hetz und Revolverpreſſe vervollſtändigt
die Liſte des nationalen Retters Sage mir mit wem Du um
gehſt ſo will ich Dir ſagen was Du biſt dies könnte man
über dieſes Gefolge von Chauviniſten Anarchiſten Sozialrevolu
tionären und Abfällen von allen Parteien ſagen das von Bou
langer den Wählern anempfohlen oder richtiger geſagt anbe
fohlen wird Freilich brauchen wir längſt nicht mehr darüber
aufgeklärt zu werden was der ſogenannte brave General in
Wirklichkeit iſt

Von der konſervativen Allianz iſt in der Liſte nichts zu ſpüren
Ein einziger Kandidat derjenige für s achte durchaus konſervative
Arondiſſement iſt monarchiſtiſch angekränkelt Boulanger ver
ſpart ſeine Bundesgenoſſen mit den Royaliſten Jmperialiſten
und Klerikalen auf die Departements wo er ohnehin nicht darauf
rechnen kann ſeine perſönlichen Trabanten nur auf ſeinen Namen
hin zum Sieg zu bringen Dort wird er als Helfershelfer der
Reaktionären auftreten ganz im Widerſpruche zu ſeiner Pariſer
Politik Doch anf einen Widerſpruch mehr oder weniger kommt
es ihm nicht an Man erwartet kaum noch eine rein boulangiſtiſche
Kandidatenliſte für die Provinzen denn das Regiſter des diktatorialen
Generalſtabs iſt mit den Kandidaten der Hauptſtadt erſchöpft

Fragt man nun nach den Ausſichten jenes wunderlichen Ra
gouts von Bewerbern das von Boulanger den Pariſer Wählern
vorgeſetzt wird ſo iſt es ſchwer darauf eine Antwort zu erlangen
Die Liſte iſt abſurd erbärmlich faſt unmöglich Doch weshalb
ſollte ſie nicht gerade deshalb vor dem ſouveränen Volk der Licht
ſtadt Gnade finden Jn den Vorſtädten wenigſtens iſt Alles
möglich Paris hat mehr als einmal ſchon den Wahnwitz um des
Wahnwitzes ſelber willen begangen

Die Töchter des Wilderers
Novelle von Chriſtoph Wieſe

3 FortſetzungEs dauerte lange bevor auch nur ein Kaninchen es
wagte in den thaufeuchten duftigen Klee hineinzuſpringen
Allmählich aber kehrte die Ruhe der ſtille Frieden der
Natur zurück Jn den wie mit zarten Silbernetzen von dem
Nebel überſponnenen Saatfeldern ſchlug eine Wachtel und
noch weiter in der Ferne erklang nach wie vor das
träumeriſche Geläut der Heerdenglöckchen Solche Stimmungen
einer ſchönen Sommernacht erheben und veredeln den
Menſchen und nur ein rohes oder total verwildertes Ge
müth kann ſich ihren Einwirkungen entziehen

Die beiden jungen Mädchen die am Saume des Waldes
ſtanden und mit dem Mordinſtrumente in der Hand auf
harmloſe unſchuldige Thiere lauerten folgten einer Leiden
ſchaft die wie wenig entſprechend ſie dem weiblichen Weſen
auch ſein mag jedes andere Gefühl überwucherte Es
waren gewaltige Kataſtrophen erforderlich um dies Unkraut

Nachdruck verboten

aus ihren Gemüthern herauszureißen und den edleren
Keimen darin Raum und Luft zu verſchaffen Weder Kon
ſtanze noch Franziska waren empfänglich für die wunder
baren Reize der Natur Jhr ganzes Sinnen und Denken
richtete ſich auf ein Ueberliſten von unſchuldigen Thieren
welches noch dazu mit den Geſetzen in Widerſpruch ſtand
das alſo ein Verbrechen war

Abermals fiel ein Schuß und der Wald und das Thal
hallten wieder von dem ſchrecklichen Getöſe Nur allzu
ſicher hatte Konſtanze den jungen Rehbock getroffen der
ſpielend und koſend mit einer Ricke das ſchützende Gebüſch
verlaſſen hatte und auf das duftige Kleefeld hinausgerathen
war Als VBaſchen Born herbeieilte und das Thier auf
ſeine Schultern lud war es bereits verendet Aber als ob

in Galauniform Poſto gefaßt
plauderte mit
beweglich in einem Fauteuil und betrachtete die Porträts des Königs

pagres
ſelbſt mit
Fitaurari
folge jedoch ſchmutzige Gewänder die ſeltſam von dem ſeinen ab
ſtechen

Die ſchoaniſche Geſandtſchaft in Rom
Von unſerem römiſchen Correſpondenten

ri Rom 27 Auguſt
Die Ankunft der ſchoaniſchen Geſandtſchaft in Rom hat einem

Theile der hieſigen Bevölkerung beſonders dem ſogenannten Po
polino
ſtration gegeben die von allen hieſigen Blättern lebhaft getadelt
wird
geahnt daß ein Skandal geplant geweſen ſonſt hätte ſie ſicherlich
andere Maßregeln getroffen ſie ſtand der nach vielen Tauſenden
zählenden

Joſiuf und Cagnazmac der Neffe Makonnens in Be
gleitung des
ankamen wurden ſie im Hofſalon von den Dignitären nicht den
erſten im Gala Ornat

und lärmend gegen den Hofſalon und die Carabinieri vermochten
gegen dieſelbe nichts auszurichten

kleinen Volk Anlaß zu einer bedauernswerthen Demon

Die Polizeibehörde hatte aller Wahrſcheinlichkeit nach nicht

Straßenjugend thatſächlich machtlos gegenüber Als

Doktor Nerazzini und des Miniſterial Sekretär Piſani

empfangen Die Menge ſtürmte pfeifend

Am Ausgange des Salons hatte eine Vertretung hoher Militärs
P Joſiuf Europäer von Geburt

allen Der Neffe Makonnens ſaß ſtumm und un

Beide waren reich gekleidet Bald darauf kam Makonnen
dem Prieſter Abba Volda Michael und ſeinem General

Makonnen trägt ein wahres Prachtgewand ſein Ge

Die Regierungs Vertreter begrüßen ihn ehrerbietig
Makonnen blickt ernſt auf ſie ſpricht kein Wort und grüßt ruhig
indem er ſeine Stirne mit der Hand berührt Er tritt hierauf
ebenfalls in den Hofſalon

Draußen beginnt die inzwiſchen mächtig angewachſene Menge
neuerdings zu toben zu heulen zu pfeifen Guaita der Stell
vertreter des Präfekten richtet folgende Worte an Makonnen

Jch habe die Ehre Eure Exzellenz im Namen des Königs zu be
grüßen Makonnen führt die Hand zur Stirne der morgen nach
Rom zurückkehrt und Eure Exzellenz übermorgen empfangen wird
Hierauf folgte die Vorſtellung der Würdenträger Joſiuf über
ſetzte alles Makonnen blieb ruhig und unbeweglich Ein ſar
kaſtiſches Lächeln ſchwebte auf ſeinen Lippen Als die Wagen ſich
in Bewegung ſetzten entſtand im Publikum eine arge Konfuſion
und nur mit Mühe konnten ſich die Wagen durch die tobende
Menge Bahn brechen Es war eine abſcheuliche Szene die noch
größere Dimenſionen annahm als die Soldaten und Bedienſteten
Makonnens folgten Die gemeinſten Schimpfwörter und Schmäh
ungen begleitet von ſchrillem Pfeifen wurden den Schoanern zu
gerufen Die Soldaten mußten begleitet von Carabinieris und
Poliziſten Omnibuſſe beſteigen
Jnm Palais Mirafiori ſtiegen die Gäſte ab Makonnen begab
ſich ſofort in ſein Empfangszimmer ſtreckte ſich auf einer Otto
mane aus und ein Diener mußte ihm mit einem großen Fächer
Luft zuwedeln So empfing er einige Würdenträger Hierauſ
fand große Galatafel ſtatt an der das ganze Gefolge Theil nahm
Die Schoaner ſaßen mit gekreuzten Beinen am Boden Das Menu
war ſehr einfach Die Rinder und Hammel waren von den Dienern
Makonnens geſchlachtet worden

jetzt das Gewiſſen des entarteten Mädche
wäre ſie hatte nun keine Ruhe mehr

Baſchen wir wollen heimkehren ſagte ſie es iſt
genug für heute

Der Fellhändler und auch Heinrich Bremer die von
dieſem Abende noch reiche Beute zu erwarten ſchienen
widerſprachen aber das thatkräftige energiſche Mädchen
ſetzte ſeinen Willen durch Den einen der Rehböcke lud
Baſchen Born den andern der im Hintergrunde wartende
Johann auf die Schultern und nun ging es nach der Eule
zurück

Am andern Morgen noch ehe die Sonne den Than hin
weggeküßt hatte durchſtrich Reinhold bereits die Felder und
Wälder Er hatte die ganze Nacht hindurch nicht ſchlafen
können Die Erinnerung an Konſtanze noch mehr aber die
Begegnung mit Baſchen Born dem Fellhändler ließ ihn
nicht zur Ruhe kommen Hektor ebenfalls noch in voller
Kraft ſtehend begleitete ſeinen kräftigen und ſtattlichen
jungen Herrn

Als ſie in der Fuchskute angekommen waren wurde
der Hund auffallend unruhig Er verfolgte zunächſt im
bunten Zickzack die verſchiedenen Spuren der Wilddiebe lief
dann in das friſche thaufeuchte Kleefeld und blieb plötzlich
wie gefeſſelt ſtehen ſo daß Reinhold herbeieilte und nun aus
den noch vorhandenen Blutflecken ſchließen konnte was vor
gefallen war
Hierauf führte der vor Aufregung winſelnde Hund
ſeinen Herrn wieder in den Wald hinein und zwar bis
dicht an den Garten der Eule wo Hektor den Kopf
emporhob und nach allen Seiten in der Luft umherſchnoberte
Jede Spur war verſchwunden Nach vielen vergeblichen
Verſuchen ſie wieder aufzufinden begab ſich der ermüdete
Jäger unter die alte Linde um ein Glas Bier zu
trinken

Er hatte ſich kaum an einem der Tiſche niedergelaſſen

ns plötzlich erwacht als er ſchon bemerkt worden war und Konſtanze mit einem
Seidel friſchen Bieres herbeieilte

yGuten Morgen Herr Cordes ſagte ſie blühend und
friſch wie eine junge Roſe

Reinhold reichte ihr lächelnd die Hand war aber nicht
im Stande ſeinen Unmuth zu verbergen

Haben Sie in vergangener Nacht nichts Auffälliges be
merkt keinen Schuß gehört fragte er

Die Nacht iſt zum Schlafen da erwiderte ruhig
Konſtanze und in meinem Alter hat man nach des Tages
Laſt und Mühen wahrlich keinen Mangel daran
Sie ſetzte das Bier auf den Tiſch und machte Miene
ſich wieder zu entfernen

Darf ich bitten mein Fräulein ſagte Reinhold mit
der Rechten auf das Glas deutend

pProſit erwiderte das junge Mädchen trank und ſetzte
ſich dann

Kennen Sie den Fellhändler Baſchen Born fuhr
Reinhold weiter fort ſein holdes Gegenüber feſt ins Auge
faſſend

Schon ſeit meiner früheſten Kindheit antwortete Kon
ſtanze Er kehrt faſt täglich bei uns ein und iſt ein
fleißiger und braver Mann

Können Sie mir nicht ſagen mit wem er in der
hieſigen Gegend wohl am meiſten verkehrt forſchte Rein
hold weiter

Doch wahrſcheinlich mit den Schlächtern und den
Hirten lachte Konſtanze Zu uns kommt er wie jeder
andere Gaſt ohne daß etwas Auffälliges daran zu be
merken wäre

Obgleich das junge Mädchen ſich Mühe gab harmlos
und unbefangen zu erſcheinen ſo konnte dem ſcharfblickenden
Auge des Jägers doch nicht entgehen daß ihr die Unter
haltung unangenehm war Sie begrüßte daher einen jungen
Mann der eben an ſie herantrat und das Geſpräch unter
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Gegen Abend fuhr Makonnen mit ſeinem Neffen und dem

Prieſter nach dem Friedhofe um das Grab des Grafen Anto
nelli zu beſuchen an welchem er Gebete verrichtete Mittwoch
findet Empfang im Quirinal ſtatt am ſelben Tage wird Makonnen
von Crispi und vom Kriegsminiſter Bertolé Viale empfangen
werden Am Mittwoch Abend erfolgt die Abreiſe nach den Feldern
W Somma Lombardo wo die großen Herbſtmanöver ſtatt
finden

Der Capitale zufolge iſt die ſchoaniſche Geſandtſchaft beauf
tragt die Einzelheiten der Krönung Meneliks zum Könige von
Abeſſynien feſtzuſtellen und die Theilnahme der italieniſchen Re
gierung an derſelben als Großprotektor zu bewerkſtelligen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Verlin 29 Auguſt Der Kaiſer iſt aus der Küſtriner
Gegend wo derſelbe am Mittwoch Vormittag den großen Feſtungs
manövern beigewohnt hatte wieder im neuen Palais bei Potsdam
eingetroffen Mittwoch Nachmittag hielt der Monarch eine Pürſch
jagd in der Oberförſterei Maſſin ab und übernachtete dann in
ſeinem auf dem Bahnhofe Vietz ſtehenden Salonwagen Heute
Vormittag wurde eine Pürſchjagd bei Dolgenſee abgehalten und
dann über Küſtrin die Rückreiſe nach Potsdam angetreten wo am
Rachmittage die Ankunft erfolgte Der Kaiſer begrüßte zunächſt
die Kaiſerin ſeine aus Kaſſel heimgekehrten Söhne und hörte dann
a mehrere Vorträge Zur Tafel war Herr von Schlözer
getaden

Der erſte Arbeitstag der nächſten Woche bringt uns den
Gedenktag an den großen Sieg von Sedan Von einem
allgemeinen deutſchen Sedanfeſt können wir heute nicht wohl mehr
reden denn in der Mehrzahl der deutſchen Städte iſt die Feier
eine ſolche für die Jugend geworden in welcher vor Allem eine
lebendige Vorſtellung von jener bedeutſamen Zeit erweckt werden
ſoll und daneben rauſcht unverändert das Alltags Leben Aber in
keinem deutſchen Mann iſt die Erinnerung verſunken an den Jubel
wekcher vor 19 Jahren das Vaterland durchbrauſte als die hehre
Siegeskunde kam ein Jubel der eine ähnliche Wiederholung fand
als im Verſailler Königsſchloſſe die Proklamation des deutſchen
Kaiſerreiches erfolgte Der Tag von Sedan iſt es vor Allem
welchem wir die glanzvolle Wiedererrichtung des deutſchen Reiches
zu verdanken haben und darum wird er für immer ein deutſcher
Nationalfeſttag bleiben Wir begehen ihn ſo viele Jahre nach dem
wichtigen Ereigniß in dem ſtolzen Gefühle gewaltiger Macht der
tiefſten Friedensliebe zugleich Das durch Blut und Eiſen ge
ſchaffene Reich achtet wohl darauf daß ſein ſcharfes Schwert nicht

ſtumpf werde es hat alle Urſache auf der Wacht zu ſein aber
das Schwert iſt mit den Symbolen des Friedens umkränzt und
erfolgt keine ſchnöde Herausforderung wird es ſicher nicht gezogen

werden Wir haben durch den letzten Krieg und vor Allem durch
den Sieg von Sedan ſo reichen Kriegsruhm gewonnen daß nach
mehr zu ſtreben wir keinen Anlaß haben Neunzehn lange Jahre
nach jenem erſten großen Sedantage iſt der Friede uns erhalten
geblieben Wir hoffen zuverſichtlich daß Deutſchlands Macht die
Einigkeit ſeiner Stämme die Treue ſeiner Bundesgenoſſen die
Friedensliebe der verbündeten Monarchen Europa noch lange als
feſtes Friedensbollwerk dienen möge Das iſt der beſte Wunſch
zu Alldeutſchlands ruhmvollſtem Ehrentage

Ueber den Tag der Einweihung der erweiterten Grab
kapelle Mauſoleum zu Charlottenburg welcher mit
beſonderen Feierlichkeiten in dieſem Spätherbſt begangen werden
ſoll hat ſich der Kaiſer endgültige Beſtimmungen vorbehalten
Die namentlich in letzter Zeit geförderten Arbeiten ſind dem Ab
ſchkuß nahe und der Anberaumung des Termines würde nichts
entgegenſtehen

Es iſt angemeſſen heute wo die Auseinanderſetzungen über
die Stärke der Armee von Neuem begonnen haben an die Rede
zu erinnern welche Fürſt Bismarck im vorigen Jahre am
6 Februar 1888 bei der großen Wehrvorlage hielt Er ſagte
d 8a haben die Möglichkeit ſtärker zu ſein als irgend eine Nation

von gleicher Kopfſtärke in der Welt Es wird unſere Mitbürger be
ruhigen daß wir an jeder unſerer Grenzen eine Million guter Sol
daten in Defenſive haben Wir können dabei Reſerven von einer halben
Million und höher auch von einer ganzen Million im Hinterlande be
halten und nach Bedürfniß vorſchieben Man hat mir geſagt das wird
zur Folge haben daß die anderen auch noch höher ſteigen Das können

brach mit beſonderer Freundlichkeit Sein Aeußeres ließ
ſofort erkennen daß er ein Bruder von Heinrich Bremer
war aber er machte einen weit angenehmeren Eindruck als
dieſer

Herr Cordes ſagte Konſtanze die beiden jungen
Männer einander vorſtellend Herr Wilhelm Bremer
deſſen jüngeren Bruder Heinrich Sie geſtern Abend hier ge
ſehen haben

Sie erhoben ſich und verneigten ſich voreinander
Wilhelm war wie ſein Bktuder nicht wie ein Bauer

ſondern ſtädtiſch und nach der Mode gekleidet Er trug
einen grauen Sommeranzug und ſchwarze Glaceehandſchuhe
Sein glattraſirtes allerdings nicht ſchönes Geſicht verrieth
Geiſt und Gemüth Auch beſaß Wilhelm Bremer im Gegen
ſatze zu ſeinem Bruder Heinrich einen großen Schatz wiſſen
ſchaftlicher Kenntniſſe und beſcheidene den wohlthuendſten
Eindruck machende Manieren

Sie ſind noch nicht lange in hieſiger Gegend ſagteer zu Reinhold als Konſtanze ſich eniſernt hatte um Bier

für den neuen Gaſt zu beſorgen
Seit ungefähr acht Tagen erwiderte der Jäger in

dem er ſeine großen dunkelblauen Augen aufſchlug und den
ſcharfen Blick eine Zeit lang auf dem etwas blaſſen Geſichte
des jungen Bauern haften ließ

Gefällt es Jhneu hier fuhr Wilhelm Bremer fort
Die Natur iſt ſchön antwortete Reinhold die herr

lichen Wälder finden ihres Gleichen kaum in ganz Deutſch
land aber die Menſchen

Er hielt inne weil Konſtanze mit ihrer Schweſter ſoeben
zurückkam und beide den jungen Bauer voll in Anſpruch
nahmen Wilhelm Bremer begrüßte Franziska wenn
auch nur mit einem Händedrucke ſo doch ungemein herzlich
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fie nicht Bravo und Heiterkeit Die Ziffern haben ſie längſt erreicht
aber in der Qualität können ſie es uns nicht nachmachen Sehr
richtig Wenn andere Armeen gleiche Truppenmaſſen wie wir ſie
hiermit zu ſchaffen beabſichtigen mit Offizieren und Unteroffizieren be
ſetzen ſollen ſo werden ſie unter Umſtänden genöthigt ſein Offiziere
zu ernennen denen es nicht gelingen wird eine Kompagnie durch ein
enges Thor hinauszuführen Heiterkeit Das Maß von W
welches überhaupt bei uns an Kameradſchaft und Ehrgefühl aus dem
Offizierftande herausgedrückt wird das kann ja kein Reglement und
keine Anordnung der Welt im Auslande aus dem Offiziersſtande heraus
drücken Darin ſind wir Jedermann überlegen und deshalb können

es uns nicht nachmachen Bravo Jch bin alſo darüber ohne
orgeS Die evangeliſch lutheriſche fern beſchloß in ihrer

geſtrigen Sitzung die nächſte Generalſynode zu erſuchen den König
zu bitten daß die Kirchengeſetze welche nur eine anderweite
Geſtaltung der beſtehenden kirchlichen Organe betreffen zur Giltig
keit der Genehmigung des Landtages nicht bedürfen
ſowie daß den entſprechenden Organen der evangeliſchen Landes
kirche eine wirkſamere Theilnahme an der Berufung der Pro
feſſoren der evangeliſchen Theologie gewährt werde

Die HNational Zeitung bemerkt zur Feſtſetzung der
franzöſiſchen Wahlen auf den 22 September der Zeit
punkt ſei nicht ungeſchickt gewählt da der unleugbare Erfolg der
Weltausſtellung ſowie der Untergang des Boulangismus die repu
blikaniſche Propaganda unterſtützten Ein wirklicher Erfolg der
beſtehenden Einrichtungen ſei nur dann anzunehmen falls die
Gegner der Republik aus dem Felde geſchlagen und die gemäßig
teren Elemente der Linken eine geſchloſſene Regierungsmehrheit
darſtellen

Jn der nächſten Landtagsſeſſion dürfte auch eine
Nothlandgemeindeord nung noch nicht zur Vorlegung
gelangen Dagegen bezeichnet man es als zweifellos daß der
Miniſter des Jnnern Anlaß finden oder nehmen werde theils den
Stand der jetzigen Arbeiten darzulegen theils ſeine Reformpläne
ſelbſt in weiterem Umfange zu entwickeln

Die Straßburger Poſt bezeichnet die Formirung eines
16 deutſchen Armeekorps als unbedingt nothwendig
Sie nimmt an wenn man das jetzige 15 Armeekorps Elſaß Loth
ringen theilt dies unter Heranziehung geringer Ergänzungen
innerhalb der Feld Artillerie die ohnehin nicht zu umgehen ſein
werden hinreichendes Material an Truppentheilen für zwei be
ſondere Armeekorps geben würde jedes zu zwei Diviſionen mit
den entſprechenden Unterabtheilungen unter Einſchluß je einer
Kavalleriediviſion

Privatbriefe aus Oſtafrika ſagen daß Hauptmann
Wißmann ſicher darauf rechnet mit ſeinen Schwarzen die Auf
ſtändiſchen zu unterwerfen Ein Zeichen dafür ſei auch daß die
ſtärkſte Hälfte des deutſchen Blokadegeſchwaders die drei Schiffe
Leipzig Sophie und Möve die Gewäſſer von Zanzibar ſchon

verlaſſen hätten
Kiel 29 Auguſt Der frühere Oberpräſident von Schleswig

Holſtein Freiherr Auguſt v Ende iſt geſtorben
Königsberg i Pr 29 Auguſt Der heute geſchloſſene

Allgemeine Vereinstag deutſcher Genoſſenſchaften wählte Frei
burg im Breisgau als Ort des nächſtjährigen Vereinstages

Görlitz 29 Auguſt Geſchäftsreiſende aus Schleſien
jüdiſcher Konfeſſion ſind in den jüngſten Tagen aus Ruß
land ausgewieſen worden weil ausländiſche Juden in Rußland
keine Geſchäfte machen dürfen

Vochum 28 Auguſt Der Katholikentag wählte
als Ort für die 37 Generalverſammlung Mün chen Für den
Fall daß ſich Schwierigkeiten ergeben ſollten die Verſammlung
abzuhalten iſt der Kommiſſar Fürſt Löwenſtein ermächtigt
worden eine andere Stadt zu beſtimmen Vorgeſchlagen wurde
dafür Mainz Danzig Koblenz und Köln

Schlangenbad 29 Auguſt Die Königin Jſabella
welche in letzter Zeit täglich mit der Kaiſerin Auguſta Beſuche
austauſchte machte geſtern Abend ihren Abſchiedsbeſuch und reiſte
heute nach Nymphenburg

Oeſterreich Ungarn
Wien 29 Auguſt Die Wiener Ztg veröffentlicht eine

zwiſchen Oeſterreich Ungarn und Luxemburg getroffene Ueberein
kunft wegen Bewilligung des Armenrechts

Geſtern meldeten wir daß der Pariſer Temps wegen Mit
theilungen über die Affaire Vetſera in Wien beſchlagnahmt
wurde Es handelt ſich um ein intereſſantes Schreiben von einem

Eingeweihten über die ſchon erwähnten Memoiren welche die un
glückliche junge Dame hinterlaſſen haben ſoll Anſcheinend iſt der Ver
faſſer ein intimer Freund der Familie Vetſera Derſelbe ſchreibt Jch
hatte Gelegenheit das Memoiren Manufkript zu leſen welches theils
von der Baronin Mutter direkt herrührt theils von ihr inſpirirt iſt
um wie ſie ſchreibt die Wahrheit feſtzuſtellen und eine Pflicht gegen
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weiſe erwähnt durch das Abſchiedsbillet worin Marie Vetſera aus
drücklich den unabänderlichen Entſchluß eines Doppel Selbſtmordes
kundgiebt Aus dem erſten Theil der Broſchüre erhellt deutlich daß
die Mutter ſelbſt am Vorabend der Kataſtrophe Befürchtungen hegte
und daß der in ihr aufkeimende Verdacht ſofort von der als Ver
mittlerin dienenden Gräfin Lariſch zerſtört wurde Die Kammerfrau
der jungen Baronin war die erſte welche die Mutter warnte als ſie
in dem Zimmer der Baroneß einen Schmuckgegenſtand mit dem Namen

Rudolf fand Die Gräfin behauptete indeß jenes Geſchenk habe fie
ſelbſt vom Kronprinzen erhalten und Marie Vetſera habe es nur aus
Schwärmerei für den Kronprinzen aufbewahrt Die Mutter glaubte
es handle ſich nur um eine Jugendthorheit zumal ihre Tochter kaum
16 Jahre zählte und die Welt noch gar nicht kannte Der Ver
faſſer wälzt alle Schuld auf die Gräfin Lariſch ſowie auf die ſchön

eiſtigen Beſtrebungen der jungen Dame und fährt dann fort Nach
er Kataſtrophe wurde der Mutter ein Billet ihrer Tochter zugeſtellt

in welchem es heißt Ohne ihn zu ſehen ohne ihn zu ſprechen mag
ich nicht leben Ach dürften wir in einer Hütte mit einander wohnen
Wie gerne gebe ich mein Leben für ihn hin Am 5 November
1888 fand die erſte Begegnung der Liebenden ſtatt Bis zum 26 Januar
1889 ſahen ſich beide ſehr oft Die Kammerfrau fand bei der Baroneß
ein Zigarrenetui mit dem Namen Rudolf und ein Medaillon welches
ſie Tag und Nacht trug Später fand man in dieſem Medaillon ein
Stückchen Battiſt mit einem Blutstropfen geröthet Auch hatte ihr
der Kronprinz einen Trauring aus Eiſen gegeben mit der Jnſchrift I L V
B I D T In Liebe vereint bis in den Tod Zwei Tage vor der Kata
ſtrophe fand zwiſchen Mutter und Tochter noch eine ernſtliche Ausſprache
ſtatt Der Verfaſſer kennzeichnet dann die Art und Weiſe der Gräfin die
noch in letzter Stunde der Mutter die furchtbare Wahrheit zu ver
ſchleiern trachtete indem ſie nur eine Entführung durch den Kron
prinzen andeutete Jm zweiten Theil der Broſchüre iſt von der furcht
baren Angſt die Rede in welche das Verſchwinden der Baroneß die
Familie verſetzte Da die Perſon des Kronprinzen in Frage ſtand ſo
lehnten Miniſter und Polizei energiſche Schritte ab Erſt in der Hof
burg erfuhr die Mutter das Schreckliche Der Verfaſſer ſpricht ſich
ſehr ſcharf über die thörichten Maßnahmen aus welche die raison
n zuerſt für nöthig hielt Jm Uebrigen enthält das Buch nichts

Neues
Aus mehreren Ortſchaften Siebenbürgens wird Hungers

noth gemeldet
Peſt 28 Auguſt Der Schah von Perſien machte

im Laufe des Nachmittags dem Erzherzog Joſef einen Beſuch
wohnte hierauf mit demſelben einer Kavallerie Uebung bei und be
ſuchte Abends die Galavorſtellung des Zirkus Um 91 Uhr trat
der Schah die Weiterreiſe an nachdem er ſich auf dem Bahnhofe
vom Erzherzog Joſef und den Staatswürdenträgern auf das Herz
lichſte verabſchiedet hatte

Das ſtatiſtiſche Landesamt veröffentlicht heute das diesjährige
Ernteergebniß Darnach iſt der Weizen um 35 pCt der
Roggen um 14 die Gerſte um 27 der Hafer um 23 pCt hinter
einer richtigen Mittelernte zurückgeblieben

Jtalien
Rom 29 Auguſt Jn Genua iſt die Gährung wegen der

bekannten ſchon geſtern von uns gemeldeten Arretirungen
groß Die Blätter behaupten daß die Polizeiagenten ihre
Jnſtruktionen überſchritten hätten Eine Verſammlung von Ver
tretern der Arbeitervereine von Genug hat darauf bezüglich
verſchiedene Beſchlüſſe unter ihnen einige von gewaltthät igem
Charakter gefaßt und der Kommiſſion auf Grund der Ausführung
ihrer Beſchlüſſe ein Vertrauensvotum ausgeſprochen

Frankreich
Paris 29 Auguſt Die Bonapartiſten und Orleaniſten

beſchloſſen wie verlautet in mehreren Pariſer Wahlbezirken ſelbſt
ſtändige Kandidaten aufzuſtellen weil dieſelben mit Boulangers
Candidatenliſte unzufrieden ſein ſollen Der Senator Bocher reiſte
nach Sheenhouſe ab um mit dem Grafen von Paris einen
Wahlaufruf zu vereinbaren Boulangiſtiſche Blätter verbreiten
die Nachricht Boulanger werde kurz vor dem Wahltag nach
Frankreich zurückkehren Carnot wird kein Wahlmanifeſt
erlaſſen nur der Miniſter des Jnnern wird die ſchon angekündigten
Rundſchreiben an den Präfekten erlaſſen

England
London 29 Auguſt Auf den Privatwerften deren

Beſitzer die Forderungen der Dockarbeiter bewilligt haben dürfte
wie man dem vBerl Tagebl meldet die Arbeit heute wieder
aufgenommen werden Dies beſſert aber die allgemeine Lage nur
wenig dieſe bleibt prekär ſo lange die Kahn führer den Strike
nicht einſtellen abgeſehen davon daß dieſe Werften nur die kleineren
Schiffe aufnehmen können Jm Weſentlichen bleibt die Lage in
den Docks in Folge der erneuerten Weigerung der Direktoren die
Lohnerhöhung zuzugeſtehen unverändert John Burns droht be
reits damit er werde das ganze Arbeiterperſonal der Londoner

die Lebenden und Todten zu erfüllen Die Broſchüre hat ungefähr
100 Seiten Das Drama von Meyerling iſt darin nur andeutungs

theilweiſe ſehr räthſelhaft vor
S Städten gelebt und mich allerdings mehr mit

üchern als mit Menſchen beſchäftigt
Es lebt ein braver herrlicher Menſchenſchlag in dieſer

Gegend ſagte Bremer aber wie überall ſo fehlt es auch
hier nicht an Ausnahmen

Davon habe ich ſo eben erſt einen eklatanten Beweis ge
habt erwiderte Reinhold Menſchen die in dieſer ſchönen
Jahreszeit wo die Natur in voller Blüthe ſteht und Alles
Frieden und Liebe predigt nächtlicherweile hinausgehen und
die harmloſen unſchuldigen Thiere des Waldes überliſten und
hinſchlachten können müſſen ſehr verwildert ſein

Haben Sie Spuren von Wilddieben entdeckt fragte
Wilhelm Bremer überraſcht

Leider antwortete Reinhold mit der Rechten über
das ſchöne Antlitz fahrend als ob er eine düſtere Wolke
darauf verſcheuchen wollte

Wer die beiden jungen Mädchen in dieſem Augenblick
genauer betrachtete konnte ſehen wie ſchwer es ihnen wurde
den Schein ihrer gewöhnlichen Harmloſigkeit zu bewahren

Bitte noch ein Glas Bier mein Fräulein wendete ſich
Reinhold plötzlich an Konſtanze als ob es nur geſchähe um
von der unangenehmen Sache wegzukommen und um der
Unterhaltung eine andere Richtung zu geben

Als das junge Mädchen mit dem Seidel zurückkam
herrſchte ſchon eine ganz andere Stimmung unter der Linde
Die beiden jungen Männer waren einander näher gerückt
und zogen nun auch die ſchönen Schweſtern in ihr Geſpräch
Man ſprach von den in dortiger Gegend bevorſtehenden
Vergnügungen von den Schützenfeſten Kirchenmuſiken Fahnen
reiten u ſ w

Plötzlich aber erhob ſich Reinhold
Sie hatten Jhren Satz noch nicht vollendet mein Herr

ſagte er dann ſich wieder zu Reinhold wendend
Aber die Menſchen fuhr dieſer fort kommen mir

Bremer
Gehen Sie nach Marfſtein zurück fragte Wilhelm

Jch habe meiſtens in

Pferdebahnen und Omnibuſſe der Flußdampfer und ſämmtlicher
großen Speditionsgeſchäfte veranlaſſen gleichfalls zu ſtriken

Dann können wir zuſammengehen wenn es Jhnen recht
iſt ſagte der junge Mann

tig wird mir Vergnügen machen erwiderte Reinhold
ruhig

Die beiden jungen Männer verabſchiedeten ſich in
ſcherzender Weiſe von den ſchönen Wirthstöchtern welche
noch eine Weile wie in Gedanken verſunken unter der Linde
ſtehen blieben ihnen nachſchauten und ſich dann ins Haus
zurückbegaben

Reinhold und Wilhelm aber lernten ſich auf dem Wege
nach Marſtein jeder den andern von ſo vortheilhafter Seite
kennen daß zu einem Freundſchaftsbunde nur noch die Be
ſiegelung fehlte als ſie in Marſtein von einander
ſchieden

Ein originelles Weſen war die Wirthin der Eule die
Mutter der beiden jungen Mädchen Sie kränkelte fort
während ohne jedoch bettlägerig zu ſein Nur die alterStammgäſte der Eule durſten uweilen in ihr kleines

Stübchen hinter dem großen Gaſtzimmer kommen und ſie
begrüßen Sie fanden ſie dann immer mocht es Sommer
oder Winter Sonntag oder Alltag ſein am Spinnrade und
auf ihrem Kleiderſaume lag der große graue Kater

Mutter Dore war hoch gewachſen wie ihre Tochter
Konſtanze aber überaus ſchwächlich und bleich wie die Wand
Sie trug ein graues Kleid und eine ſchwarze Tuchhaube
deren Sammtbeſatz die Stirn faſt ganz bedeckte Jhr Geſich
war regelmäßig gebildet und keineswegs häßlich Mutter
Dore ſaß beſtändig an ihrem Spinnrade Sie ſprach zu
weilen tagelang kein einziges Wort Wurde ſie angeredet
ſo war ja oder nein die gewöhnliche Antwort

Bei dieſer zurückgezogenen Lebensweiſe konnte es nicht
ausbleiben daß ſich unter den Bauern in der Umgegend
der Glaube verbreitete es ſei nicht richtig mit ihr ſie müſſe

Ja war die Antwort
etwas auf dem Gewiſſen haben oder eine Hexe ſein
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um den Forderungen der Dockarbeiter Nachdruck zu geben und denVerkehr noch mehr zu lähmen Die Arbeiter der Kohlenwerften

deren Forderungen geſtern Abend bewilligt wurden nehmen heute
die Arbeit wieder auf womit wenigſtens ein großer Uebelſtand
behoben iſt Jn den Eiſenwerken und anderen Jnduſtriezweigen
mehrt ſich aber die Zahl der Ausſtände und die Forderung nach
höheren Löhnen iſt allgemein geworden Die Lage auf dem
ganzen engliſchen Arbeitsmarkt hat damit einen ſehr beunru
higenden Charakter angenommen Man vergleiche Depeſchen

Dänemark
Kopenhagen 29 Auguſt Zur Ankunft des Czaren

prangte die ganze Stadt im Schmuck von ruſſiſchen und däniſchen
Flaggen Tauſende von Menſchen waren am Landungsplatz ver
ſammelt Die Könige von Dänemark und Griechenland
waren dem ruſſiſchen Kaiſerpaare h re Die Landuug

ie Herrſchaften fuhren durdie geſchmückten Straßen der Stadt zum Bahnhof und teſten

alsbald nach Fredensborg weiter Alle Perſonen die den
Czaren von früheren Beſuchen her kennen ſtimmen darin überein
daß er nie ſo friſch unbefangen und heiter erſchien wie heute

Die Czarewna ſah gleichfalls prächtig aus Der Kaiſer fuhr mit
König Chriſtian in offenem Wagen durch die Stadt nach dem
Bahnhof

Die hieſige Nord Correſpondenz vernimmt daß der
Czar ſchon in der nächſten Woche nach Deutſchland kommt
und daß er dem König von Dänemark gegenüber ausdrücklich be

dauert hat daß der Beſuch nicht früher erfolgen konnte

Rußland
Petersburg 29 Auguſt Ein Bulletin meldet die ſchwere

Erkrankung der Großfürſtin Maria Paulowna Die
ſelbe befand ſich nach einem Unwohlſein bereits auf dem Wege der
Beſſerung als geſtern Morgen hochgradige An ämie eintrat die
zu ernſten Befürchtungen Anlaß giebt

Geſtern fand die Trauung des Herzogs Georg von
Leuchtenberg mit der Prinzeſſin Anaſtaſiag von Montenegro
auf dem Landgute des Herzogs bei Peterhof ſtatt Nach der
Trauung welcher die hier anweſenden Mitglieder des Kaiſerhauſes
der Fürſt und der Erbprinz von Montenegro ſowie Prinz Kara
georgiewitſch beiwohnten trat das junge Paar eine Reiſe nach
Moskau und dem im Tambowſchen Gouvernement gelegenen Land
gute des Herzogs an

Nach dem vorläufigen Kaſſenbericht für den Zeitraum vom
1 Jannar bis zum 30 Juni 1889 betrugen die Reichsein
nahmen 336,547,000 Rubel gegen 309,030,000 Rubel in dem
gleichen Zeitraum des Jahres 1888 Es ergiebt ſich alſo in den
erſten ſechs Monaten des Jahres 1889 eine Mehreinnahme von
27,517,000 Rubel

Orient
V Belgrad 28 Auguſt Eigene Mittheilung des General

Anzeiger Zwiſchen der Königin Natalie und der ſerbiſchen
Regentſchaft ſind bekanntlich gegenwärtig Unterhandlungen im
Zuge bezüglich des Zeitpunktes und des Ortes einer Begegnung
der Königin mit ihrem Sohne dem jungen Könige Alexander
Nachdem ſich nun dieſe Verhandlungen bereits bedenklich in die
Länge gezogen ſcheint ſich der ganze Verlauf des hierüber ge
führten Meinungsaustauſches ziemlich ungünſtig zu geſtalten und
alle Anzeichen laſſen darauf ſchließen daß es nicht ſo bald ge
lingen werde zwiſchen den Anſprüchen der Königin und den
Wünſchen des Königs Milan einen Mittelweg zu finden Während
nämlich Letzterer geltend macht die Zuſammenkunft möge in
Kiſchenew ſtattfinden ſtellt die Königin die Forderung daß die
ſelbe in Belgrad ſtattfinden ſolle Der junge König bat die
Königin im Auftrage der Regentſchaft um Erfüllung des Wunſches
ſeines Vaters doch weigert ſich die Königin entſchieden von ihrem
Vorhaben abzugehen und richtet an die Regentſchaft und an das
Miniſterium eine Note welche in überaus ſcharfen Ausdrücken
den gegenwärtig an der Spitze des Staatsminiſteriums ſtehenden
Männern die Herzloſigkeit vorwirft welche ſie der Königin und
Mutter gegenüber bekunden Der Brief ſchließt mit folgendeu
Sarkasmen Nun können die Herren vorläuſig ruhig und ſicher
ſein Nach dieſem Brief iſt es mir nicht gut möglich nach
Belgrad früher zu kommen als bis mich der volljährige und ſelbſt
ſtändig gewordene König ſelbſt heimbringt Es wird den Herren
dann allerdings etwas ſchwer fallen den Sohn zu überzeugen daß
ſie recht und loyal gehandelt haben als ſie die Mutter von ſeinem
Herzen riſſen Vielleicht gelingt es denn doch noch in letzter
Stunde ein paſſendes Uebereinkommeu zu erzielen Es wäre im
Intereſſe der vielgeſchmähten unglücklichen Frau recht zu wünſchen

Authentiſchen einem Correſpondenten der Frkf Ztg aus
Riſch zugekommenen Berichten zufolge finden dortſelbſt bedeutende
Truppen Konzentrationen ſtatt welche bulgariſcherſeits bei
Zaribrod erwidert werden Die ſerbiſche Donau Feſtung Kla
dowo wurde ebenfalls dieſer Tage neu armirt und es wurden ins
beſondere fünfzig Mörſer und ein größerer Geſchützpark dortſelbſt
untergebracht auf welche Beweggründe dieſe Rüſtungen zurück
zuführen ſind iſt Jedermann unklar doch muß trotz offizieller
Ableugnung konſtatirt werden daß in den Beziehungen zwiſchen
Sofia und Belgrad ſeit kurzem eine Spannung eingetreten iſt
Der türkiſche Militäratlache in Belgrad Oberſtlieutenant Achmed

Bey iſt vor einigen Tagen infolge Auftrages der Pforte an die
e än Grenze abgereiſt um ſich über die dortigen

Truppenaufſtellungen zu informiren
Sofig 29 Auguſt

iſt angewieſen worden Bulgarien binnen drei Tagen zu ver
würde Die Ver

aſſung zu dieſer Maßregel ſind angebliche Aufhetzungen ſeitens
des Biſchofs bei der Wahl des Kirchenkomitees

Briefkaſten
Ein trener Abonnent vom Neumarkt Viertel Eine

verlangen findet der
Onkel ſehr naiv und glaubt es Jhnen anrathen zu müſſen alles
Wiſſenswerthe darüber in einem Buche nachzuleſen das Jhnen jede

un s verſchaffen wird
M Daß Sie unter die gegangen ſind Verehrteſter

e in den Augen des Onkels gleichbedeutend mit Mord Wenn Sie
ten nd horch Ein Vöglein ſingt mir ſeine Lieder

melodie und ſeelenwvoll und rein
Es ſingt ſie zweimal dreimal ſingt ſie wieder
Und doch möcht ich noch länger bei ihm

ſo iſt im Intereſſe des Geſundheitszuſtandes in unſerer Stadt eben
keine Strafe groß genug Mindeſtens ein ſechswöchentlicher Aufenthalt

chreibzeug
Abonnent E Fr M 1 Dem Onkel nicht bekannt 2 Jm

Allgemeinen ſetzen die Warzen einer Behandlung hartnäckigen Wider
Am leichteſten laſſen ſie ſich durch ätzende Mittel

i auf die Dauer aber nur durch tieferes Aetzen vertilgen
orene namentlich pigmentirte Warzen werden im ſpäteren Lebens

Der griechiſche Biſchof zu Varna

alter nicht ſelten der Ausgangspunkt bösartiger Geſchwülſte und er
heiſchen bei den erſten Zeichen des Wachsthums die operative Ent
fernung

armes Genie ſucht auf poetiſchem Wege einen kräftigen
Pump anzu indem es dichtet

Lieber Onkel gehorſamſt ich melde
ß es mir jetzo ſehr fehlet an Gelde

Habe daher die Freundlichkeit
Und ſei mit Deinem Rath bereit
Denn Geldes werth iſt guter Rath
Sag bitte an wer leiht mir Draht
g Gegendienſten ſtets zur Stelle
Wirſt finden Du mich blitzesſchnelle

Damit Sie nicht auch auf den Onkel Jhr Drahtattentat ausüben
preßt derſelbe aus ſeiner poetiſchen Ader mit Anſtrengung aller Kräftefol enden Aufruf an alle heirathsluſtigen Nichtchen in her Hoffnung

daß ſich die Sache auf dieſem nicht mehr ungewöhnlichen Wege
regeln läßt

Wer leiht ihm Draht Der Onkel fragt s
Eine jede Briefkaſtennichte
Da es ſehr dringend ſelbſt eine wag s
Mit halbacceptablem Geſichte
Der ſüße Lohn im Hintergrund
Macht wäſſern jeden Nichtenmund
Denn wenn der Draht iſt gefloſſen
Jſt e nicht ausgeſchloſſenGroßneffe Hermann T Die Beantwortung Jhrer Anfrage hat

nur dann noch für Sie Werth wenn Sie das zwanzigſte Lebensjahr
noch nicht zurückgelegt haben Der Beſuch einer höheren Lehranſtalt
behufs Erlangung des Einjährig Freiwilligen Zeugniſſes kann Jhnen
natürlich nicht verwehrt werden Ferner können Sie die Berech
tigung zum EinjährigFreiwilligenDienſt auch noch durch eine vor
einer Kommiſſion abzulegende Prüfung erlangen doch glaubt der
Onkel hierzu nicht rathen zu können da ſolche Examinas um dem
gewaltigen Antrag zu ſteuern gewöhnlich ſehr erſchwert werden

Streitende am Stammtiſch Als Lohn oder Gehalt im Sinne
des vorliegenden Geſetzes betreffend die Jnvaliditäts und Altersver
ſicherung vom 22 Juni 1889 gelten auch Tantiemen und Naturalbe
züge Für dieſelben wird der Durchſchnittswerth in Anſatz gebracht
dieſer Werth wird von der unteren Verwaltungsbehörde feſtgeſetzt
Eine Beſchäftigung für welche als Entgelt nur freier Unterhalt ge
währt wird gilt im Sinne dieſes Geſetzes nicht als eine die Ber
ſicherungspflicht begründende Beſchäftigung Durch Beſchluß des
Bundesraths wird beſtimmt in wie weit vorübergehende Dienſt
leiſtungen als Beſchäftigung im Sinne dieſes Geſetzes nicht anzuſehen
ſind An und für ſich fallen demnach auch vorübergehend
beſchäftigte Arbeiter ganz unzweifelhaft unter das Geſetz Dem
Bundesrath iſt nur die Möglichkeit gewährt einzelne Kategorien der
ſelben hiervon auszunehmen
Abonnent J M in Halle Jhre Frage beantwortet Jhnen ein
jeder Waffenhändler beſſer als der Onkel

Drei hilfsbedürftige Vackfiſche Aus welchem Grunde Jhr
Euch ſo eilig nach der Expedition der Fliegenden Blätter erkundigt
iſt dem Onkel nicht ganz klar es genügt die Adreſſe Expedition der
Fliegenden Blätter München Den Kuß acceptirt der Onkel

huldvollſt
N N Die Auskunft aus welchem Grunde das Jnſerat Heiraths

eſuch betreffend nicht aufgenommen werden konnte erhalten Sie in
er Haupt Expedition unſeres Blattes Gr Ulrichſtraße 36

Gummiwäſche Man theilt uns auf die Anfrage im letzten Brief
J v Adreſſen mit May und Edlich in Leipzig Kaufmann
in Berlin

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
26 Auguſt Der Kaufmann Georg Karl Wilhelm Stark und

Friederike Auguſt Gerth kl Märkerſtraße 3 Der Schloſſer Wilhelm
Richard Nilius an der Glauchaiſchen Kirche 5 und Marie Liſette
Thereſe Horn Brunoswarte 5 Der Schneidemüller Wilhelm Bruno
Louis Oppermann und Johanne Chriſtiane Friederike Dietſch Wucherer
ſtraße 19a Der Handarbeiter Gottlob Louis Heder und Auguſte
Friederike Heder zu Plagwitz Der Generalagent Karl Rudolf Otto
Rönick und Bertha Pfeiffer zu St Gallen

27 Auguſt Der Maler Johannes Moritz Hellmuth Hidde gr
Ulrichſtraße 52 und Auguſte Dorette Karoline Huth Henriettenſtr 6
Der Handarbeiter Pius Koſch und Luiſe Becker Schützengaſſe 1
Der Fabrikarbeiter Friedrich Wilhelm Schneider und Auguſte Marie
Orywal zu Gößnitz Der Metallarbeiter Louis Hermann Waßmuth
und Juliane Luiſe Marie Arenhold zu Magdeburg Der Maurer
Hermann Reif zu Halle und Wilhelmine Emma Frenkel zu Hohenoßig

Eheſchließungen
26 Auguſt Der Schuhmachermeiſter Karl Guſtav Adolf Krauſe

und Marie Dorothee Lentſch geb Pape Hermannſtraße 8 Der
Krankenwärter Auguſt Julius Hermann Buſchbeck und Klara Franziska
Erneſtine Ebelt Magdeburgerſtraße 11

27 Auguſt Der Königl Amtsrichter Max Alexander Jacobs zu
Sögel und Thereſe Anna Feil Wettinerſtraße 32

Geboren
26 Auguſt Dem Schuhmacher Karl Derpſch T Fran ziska Wally

Weingärten 139 Dem Maler Bruno Schaarſchmidt T Hedwig
Frida Wanda Rathswerder 2 Dem StrafanſtaltsAufſeher Friedrich
Mielke S Erich Otto am Kirchthor 16 Dem Lithograph Ernſt
Hallberg T Elſa Margarethe Fleiſchergaſſe 42 Dem Feuermann
Hermann Krauſch S Ernſt Reinhold Böllbergerweg 2 Dem
Maurer Ernſt Stützer S Friedrich Wilhelm Franz Liebenauerſtraße
5c Dem Bahnarbeiter Friedrich Stolze S Friedrich Willy Walther
Sophienſtraße 34 Dem Schloſſer Karl Bielert T Martha Graſe
weg 15 Dem MagiſtratsRegiſtraturAſſiſtent Karl Agde S Georg
Meckelſtraße 16 Dem Steinhauer Robert Geipel T Anna Klara
Mansfelderſtraße e Dem Schloſſer Karl Enger S Wilhelm
Za Raffinerieſtraße 32 Dem Fabrikbeſitzer Hermann Seiffert
S Hermann Willy Günther Merſeburgerſtraße 3 Dem Stein
drucker Karl Ehrhardt S Karl Otto Walther Unterplan 54 Dem
Handarbeiter Heinrich Spatzig S Franz Otto zu Diemitz Dem
Bäckermeiſter Otto Senff T Marie Helene 38 Dem
Brauer Ferdinand Müller T Selma Martha Böllbergerweg 5 1
unehel Tochter

27 Auguſt Dem Handarbeiter Adam Schulz S Karl Spitze 26
Dem Modelltiſchler Karl Hübner T Luiſe Marie Henriette Annag

Liebenauerſtraße 5b Dem Fabrikarbeiter Ferdinand Werner T
Marie Frida Schmiedſtraße 1 Dem Portier Friedrich Pflanze S
ohannes Kurt h 11 Dem Muſiklehrer Maxüßler S Auguſt Emil Georgſtraße 5b Dem Pferdehändler

Nathan Victor T Elly gr Steinſtraße 26 1 unehel T
Geſtorben

26 Auguſt Des Bahnarbeiter Otto Albrecht S Karl Max 2
Unterplan 5a Des Maurer Franz S Max Alwin Franz10 Bahnhofſtraße 6 Des Tiſchler o Eigendorf 2 Zwil
linge todtgeb Ranniſcheſtraße 21 Des Bäcker Karl Große T
todtgeb Taubenſtraße 2 Der Handarbeiter Auguſt Barth 72 JSiechenſtation Der Kreisgerichtsſekretär zur Dispofition Gottlob
Wohlfarth 74 Anhalterſtraße 12 Des Handarbeiter Auguſt
Götter S Oskar Gottfried 2 Feldſtraße 7 Der Schmied Karl
Dornheim 57 Diakoniſſenhaus Des Bezirksfeldwebel Otto Wirth
T todtgeb Mühlberg 1b

27 Auguſt Der Königl Kanzlei Jnſpektor Karl Heinrich Wilhelm
Schache 70 Brunoswarte 7 Des chirurgiſchen Jnſtrumenten
macher Emil Juckel S Hermann Arno 3 Anhalterſtraße 8
Des Keſſelſchmied Adolf Buchmann T Emma Minna 1 Wörm
litzerſtraße 35 Des Dienſtmann Robjrt Künſtler S todigeboren
Hirtengaſſe 18

Kirchliche Nachrichten
Am 11 Sonntag nach Trinitatis predigen

Zu U L Frauen Vorm 8 Uhr Herr Prediger Marſchner
Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Grüneiſen Beichte und Abend
mahlsfeier Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Herr Sup D Förſter
Nachm 3 Uhr Verſammlung konfirmirter Töchter im Konf Zimmer
Herr Sup D Förſter Nachm 6 Uhr Katechismuspredigt Herr
Archidiak Pfanne

rm es Nordfriedhofes Nachm 2 Uhr Herr Diakonus Grün
eiſen

Mittwoch den 4 September Nachm 6 Uhr Katechismuspredigt
1 Bitte Herr Superint D Förſter

St Ulrich Vormittag 8 Uhr Herr Oberprediger Sickel
ar g Uhr Herr Kandidat D Franke Kindergottesdienft
ällt aus

Diemitz Vorm 9 Uhr Herr Oberdiakonus Wächtler
Vorm 11 Uhr Kindergottesdienſt Herr Oberdiakonus Wächtler

St Moritz Vorm 8 Uhr Herr Kandidat v Stockhauſen
Vorm 10 Uhr Herr Oberpred Sar an Nachm 18 Uhr Kinder
gottesdienſt Herr Oberpred Saran

Hoſpitalkirche Vormittag 10 Uhr Herr Kandidat v Stock
hauſen

Domkirche Sonnabend den 31 Auguſt Nachm 6 Uhr Vorbe
reitung Herr Dompred Albertz Sonntag den 1 September Vorm
10 Uhr Herr Dompred Albertz Kommunion Nachmittags 6 Uhr
Herr Dompred Beelitz

Neumarkt Vorm 8 Uhr Herr Hilfsprediger Köhler Vorm
10 Uhr Herr Paſtor D Hoffmann Nachm 6 Uhr Miſſionsſtunde
Herr Paſtor emer er

Mittwoch d 4 Septbr Nachmittag 8 Uhr Bibelſtunde im Pfarr
hauſe Herr Hilfsprediger Köhler

St Georgen Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Knuth Ordi
nationsfeier Superintendent D Förſter Nachm 2 Uhr Kindergottes
dienſt in der Kirche Herr Vikar Graßhoff

Mittwoch den 4 September Vormittags 10 Uhr Beichte und
Abendmahlsfeier Herr Paſtor Knuth Freitag den 6 September
Nachmittag 8 Uhr Miſſionsſtunde Herr Paſtor Knuth

Diakoniſſenhaus Vorm 10 Uhr Herr Inſpektor Müller
Katholiſche Kirche Sonntag 1 Septbr 7 Uhr Frühmeſſe

8 Uhr zweite hl Meſſe und Homilie Vormittags 9 Uhr Hochamt
und Predigt Nachmittags 2 Uhr Chriſtenlehre und Andacht

Giebichenſtein 8 Uhr Herr Paſtor Meltzer 10 Uhr Herr
Paſtor Leſſing 2 Uhr Kindergottesdienſt Herr Paſtor Leſſing

Amtswoche Herr Paſtor Leſſing

Telegramme und letzte Nachrichten
Wolffs telegr CorreſpondenzBurean

Paris 29 Auguſt Abends Von den vorgeſtern wegen
der Vorgänge beim Zirkus Fernando verhafteten Perſonen
gelangten heute 17 zur Aburtheilung Die Angeklagten wurden
d Geldſtrafen oder Freiheitsſtrafen bis zu 14 Tagen Gefängniß

elegt

Rom 29 Auguſt Abends Die Agenzia Stefani erklärt
die Meldung auswärtiger Blätter daß die Turiner Bank
ihre Zahlungen eingeſtellt habe für vollſtändig unbegründet
Augenſcheinlich kliege eine Verwechslung der Banca di Torino
mit der Banca di Sconto in Turin vor welcher ein Moratorium
ertheilt worden ſei Die auf 500 Francs nominell lautenden
Actien der Banca di Torino ſeien im heutigen Kurszettel mit
570 Francs notirt

Petersburg 29 Auguſt Abends Die Gemahlin desGroßfürſten Wl o imir die Großfürſtin MariaPaulowna
hat die Nacht ziemlich gut verbracht und zwei Stunden geſchlafen

Der Puls iſt nicht über 100 Temperatur 37,6 Die Kräfte und
das allgemeine Befinden fangen augenſcheinlich an ſich zu beſſern
Der Blutverluſt hat ſich nicht wiederholt

Der Rieſenftrike in London
W B London 30 Auguſt 9 Uhr 35 Min VormDer General Ausſchuß der ſtrikenden Hafen Arbeiter

fordert durch ein Manifeſt die Arbeiter aller Gewerke
Lon dons auf am Montag ſich dem Strike anzuſchließen
falls die Dockkompagnien nicht bis zum Sonnabend Mittag
die Forderungen der Hafenarbeiter voll bewilligen

London 29 Auguſt Dem Berl Tagebl wird noch
gemeldet Die Direktoren der Docks haben alle Forderungen der
Arbeiter bis auf die Lohnerhöhung zugeſtanden die Arbeiter
beharren aber feſt dabei und die Bewilligung ihrer Forderungen
und dam die Behebung des Strikes iſt allem Anſchein nach un
mittelbar bevorſtehend Das ſcheint nach unſerem vorſtehenden

direkten Telegramm aus London denn doch nicht der Fall zu ſein
Anm der Red Die Oelmühlen die Seilerwerkſtattsbeſitzer die
Biscuit Fabriken und die meiſten Buchdruckereien haben die
20prozentige Lohnerhöhung bewilligt womit dieſe Ausſtände be
endet ſind dagegen ſind die Arbeiter der Zündholzfabriken neuer
dings in den Strike eingetreten Die Geſammtzahl der Strikenden
iſt gegenwärtig auf 100 000 geſunken

Kopenhagen 29 Auguſt Der Czar machte bei ſeiner An
kunft auf alle Anweſenden einen ganz ausgezeichneten Eindruck Er
ſah in der däniſchen Gardeuniform überaus ſtattlich aus und erſchien
ſo heiter und liebenswürdig unbefangen wie niemals bei früheren
Empfängen Er ſoll ſcherzend über Unterlaſſung des Berliner Beſuchs
geäußert haben Das iſt ja eine halbe Kriegserklärung
In Hofkreiſen nimmt man laut Telegramm des Berl Tagebl all
gemein an daß der Czar ſchon in der nächſten Woche
nach Deutſchland gehen wird Jedenfalls wird der
Beſuch von dem däniſchen Hofe eher gefördert als gehemmt
Von den zahlreichen fürſtlichen Perſonen die bei dem Empfang
des Czaren in Kopenhagen anweſend waren fielen beſonders auf die
Königin von Dänemark die trotz ihrer 72 Jahre noch ziemlich lebhaft iſtdie friſche Prinzeſſin von Wales die durch ihre wunderbare Toiletten

kunſt glänzende junge Großfürſtin Alexandra welche durch wahr
haft bezaubernde Schönheit und volle Jugendfriſche Aller Augen auf
ſich lenkte Das ruſſiſche Kaiſerpaar widerlegte durch ſein gutes Aus
ſehen die umlaufenden Gerüchte von der angeblich ſie beherrſchenden
krankhaften Nervoſität Die Kaiſerin Friedrich wird gleichfalls
in Fredensborg erwartet

e

Mehlbörſenverein zu Halle a S
den 29 Auguſt 1889
Preiſe für 100 Kgr netto

Kaiſer Auszug M 31,50
Weizenmehl 00 M 27,50 28

0 M 26,50 27
Roggenmehl 0 M 25

1 M 24
Futtermehl M 15
Roggenkleie M 10,50
Weizenkleie M 10,50
Weizenſchale f M 9,50

Haidemehl M 32
h e

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 31 Augnuſt

Sortraner des vorwiegend heiteren trockenen und warmen

Wetters W
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eigenen fFabrikate von den einfachsten bis zu den elegantesten Genres
igene Tapezierwerkstatt G h Transport gratisD Billigste Preisstellung G De L

barl Fromme
alle g S

Porsterstrasse 3 I Etage
Mein Engroslager

wollener und baumwollener
z Strickgarne Rock Zeſir

2 Wild Castorwollen
nur Ia Qualität Poſamenten Zwirne Lünder etr
Speeialität A A Knapp ſche I Hanfzwirne auf
Holzrollen Wollwaaren Jagdweſten Unterbein
kleider Hantjacken in Baumwolle Vigogne und
Wolle Normalhemden Normalhoſen Syſtem
Prof Jäger halte zu billigen Preiſen empfohlen

Emil Hevnert
67 Obere Leipzigerstrasse 67

Zwei u Dreiräder
deutsches und r n

Eigene Reparaturwerkstätte
y Vernickelungs und Emaillir Anstalt

Omnibusfahrt Halle Canchſtädt Schafſtädt

Aus Halle 5 Uhr 45 Minuten früh Poſthof
4 Nachmittag Preußiſcher Hof Steinſtraße

Aus Lauchſtädt 8 15 Min früh Hotel zum Schwarzen Adler

z 6 50 AbendsDie Omnibuſſe haben Anſchluß nach Schafſtädt

T EILE
Lauchſtädt Hotel zum Schwarzen Adler

Viſzigerm

09

Büchſenmachermeiſter
empfiehlt ſeine anerkannt gut ſchießenden Gewehre verſchiedener Syſteme außerdem
Büchsflinten Scheibenbüchſen Teſchings Revolver in nur guter Arbeit

Sämmtliche Jagd und Munitions Artikel in nur guter Qualität
Reparaturen in allbekannter Weiſe gut ausgeführt

Billigſte Preiſe Fertige Patronen vorräthig Garantie
Prämie für den Allg deutſchen Jagdſchutz Verein

eher g 4 z J r r u n r z 21
Ein Haus an der Kaſerne mit flotter Reſtauration welches ſich

ſehr gut verzinſt iſt bei 9000 Mark Anzahlung zu verkaufen Des
gleichen ein Haus mit flotter Reſtauration in der Wuchererſtraße bei
7000 Mk Anzahlung

ein Haus mit flotter Reſtauration in der Hohenzollern ſtraße bei
3000 Mark Anzahlung

ein hochherrſchaftlich eingerichtetes Haus in der Karlſtraße bei
12000 Mk Anzahlung und
ein Haus in der Lindenſtraße mit 1200 M großem Hofraum bei

7000 Mark Anzahlung
Halle a Auguſtaſtraße 13 b part

R Pauly
Medicinal Verband deutscher Gewerkvereine H

zu Halle a S
Da die Verſammlung am 11 Auguſt behufs Vorſtandswahl wegen zu

ſchwacher Betheiligung nicht ſtattfinden konnte berufen wir zu Sonntag den 1 Sept
Nachmittags Hunkt 4 Uhr in Stadt Magdeburg Martinsgaſſe 10 eine

ausserordentliche Generalversammlung
ein Wir fordern hierdurch alle Mitglieder auf zu erſcheinen da dies
unbedingt nothwendig iſt Die RevisorenErnſt Michgel Halle a Franz Arndt Dölau

Kaſſenöffnung 7 Uhr

Walhalla Theater
Die Familie Derrington

Kunſtradfahrer u Drahtſeil Verwand
lungskünſtler

Fräulein Roſa Donhoffer
Piſton Virtuoſin

Herr Adolf Goedicke
Humoriſt Mimiker u Thierſtimmen

Jmitator
Die Albert Francis Star Truppe

Engliſche Grotesk Tanz und Geſangs
Geſellſchaft

Fräulein Eliſe Erieag
Koſtüm Soubrette

Fräulein Margarethe Steinow
Lieder und Walzerſängerin

Mr Walton und Miß Erna
mit ihren abgerichteten Thieren

Beginn der Vor
ſtellung 8 Uhr Ende 11 Uhr

Jeden Sonntag Vormittag
von 11 bis halb 2 Uhr

Grosser Vrühschoppen
bei

Freiconcert
Victoria Theater

Sonnabend den 31 Auguſt 1889
Erſtes Auftreten des Charakter

Komikers Hans Wassermann vom
Stadttheater in Görlitz

Die beiden
e e eReichenmüller

Große Poſſe mit Geſang in 3 Akten nebſt
einem Vorſpiel An der Landſtraße
von Anton Anno Muſik von Bial Jn
Szene geſetzt von Ludwig Wüpper
Dirigent Hugo Litzkendorf

Nen eröffnet
Händel Park

An der Kleinen Klausstrasse
Gr Schlamm Nr 4

Dortmunder BExport Bier
Mittagstisech

im Abonnement 90 Pfennig

A

Hofjà ger
Meine e iſt noch einige

Abende der Woche frei wozu ergebenſt
einladet

Herrmann

Hänclel Park
Geſellſchaftszimmer 30 40 Perſonen
faſſend abgeſondert gelegen neu herge
richtet zu vergeben

Grüne Tanne Zöberitz
Sonntag den 1 Septbr

Tamzmiursils
Restaurant Eiskoeller
Heute Freitag Kartoffelpuffer

E Zimmermann

Müllersciorf
Sonntag den 1 September
Geſellen Ball

im Schnell ſchen Gaſthof wozu
freundlichſt einladet

Morgen Sonnabend
Hähnchenauskegeln

Pabſt s Reſtaurant Moritzzwinger

Der Vorſtand

Hartmann s
3 Albrechtstrasse 3

Restaurant
Nähe der Wuchererstr

Heute Sonnabend Abend
Sauerbraten mit Thüringer Klösen

ff Tinzer Lagerbienr
Der sowie Grätzer und Kulmbacher

Hotel Thüringer Iof
Ad Schramm

50 Merseburgerstrasse 50
Elegante Logirzimmer mit allerbesten Betten

Mittagstisch im Abonnement 75 Pfennig

Unmittelhar am Bahnhof
Münchener und Kelbraer Bier

Gröbers Bahnhof Restaurant
Dienstag den 3 September

Grosser Baall
D Anfang halb 8 Uhr

Hierzu ladet freundlichſt ein P Hoffmann

fünstenth a lHeute Freitag Abenel

e rei t

M Herren Anzug in den verſchiedenſten

M Stoff in geſtreift carrirt und allen

J Stoff für eine vollkommene waſchechte

M 3 Meter Diagonal Stoff für einen
Herrenanzug mittlerer Größe in Grau

J 2 Meter Diagonal Stoff beſonders ge
I eignet zu einem Herbſt oder Frühjahrs
M paletot in den verſchiedenſten Farben

J jede Jahreszeit in grau braun melirt

zu einem hochfeinen Ueberzieher
in jeder denkbaren Farbe und zu jeder

allen zu einem Anzug echte
waſſerdichte Waare neueſte Erfindung

Grosskörnigen
VUVraleaviar

Aal in Gelee
Laohs in GeleeHummer in Geiee
Rollmops
Russische Sardinen
Anchovis
Besten Kronenhummer
Amerik Ochsenzungen
Oelsardinen eteo ete

offerirt zu Engrospreisen

S Pollak91 Leipzigerstrasse 9k

nach allen Gegenden franko

Zu 4 Mark
Stoff für einen vollkommen großen

Farben

Zu 7 Mark

Zu 2 Mark
Farben hinreichend zu einer Herren

hoſe für jede Größe

Zu 4 Mark s0 Pfg

Farbe ſehr dauerhafte Waare

Zu 1 Mark
Weſte in lichten und dunkeln

Farben

Zu 6 Mark 60 Pfg
Engliſch Lederſtoff für einen vollkom

haften Herrenanzug

Zu 5 Mark

Marengo Olive und Braun

Zu 9 Mark

Zu 3 Mark 50 Pf Zu 12 Mark
einen ſoliden praktiſchen Anzug

Zu 3 Mark 75 PfgStoff zu einer Joppe paſſend für

oder olive

Zu 7 Mark
Ueberzieher ſehr dauerhafte Waare

Zu 10 Mark

Tageszeit tragbar

Zu 16 Mark 50 Pfg
hochfeinem Buckskin

Zu 13 Mark
31 Meter imprägnirten Stoff in Zu 9 Mark

dichte Waare neueſte Erfindung

Ferner empfehlen wir unſer reichhaltiges Lager in hochſeinen Tuchen
BVuckskins Baletotsſtoffe Willard Fuche Chaiſen und Livrée Tuche n
Kammgarn Stoffe Cheviots Weſtenſtoſfe waſſerdichte Stoſfe vnulkani

N ſirte Stoſfe mit Gummieinlage garantirt waſſerdicht Coden Reiſerock und
l Havekockſtoffe forſtgraue Tuche Feuerwehrtuche Damentuche in allen
R Gattungen Satin Croiſée c 2c zu en gros Preiſen

Beſtellungen werden alle franko ausgeführt

Muſter nach allen Gegenden franko

J Adresse Tuchausstellung Augsburg

Wimpfheimer Cie

3 Meter Stoff zu einem feinen Anzug in e
dunkelgeſtreift od kleincarirt modernſte
Muſter tragbar b Sommer u Winter

Stoff zu einem vollkommenen Damen
Regenmantel in heller oder dunkler

menen waſchechten und ſehr dauer

3 Met Buckskin z ein Anz geeign f t
jed Jahresz u tragb b jed Witt i d
neueſt Farb mod car glatt u geftr

3 Meter kräftigen Buckskinſtoff für

21 Metr ſchweren Stoff für einen

Stoff zu einem Feſttagsanzug aus

2 Meter imprägnirten Stoff in allen
Farben zu einem Paletot echte waſſer
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